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Rundbrief Aktuell: 25/2017 
                                                                                        Oberursel, 28. Dezember 2017 
 
Liebe Mitglieder, liebe Freunde des VFOS,   

 

in den vergangenen Tagen erreichten den VFOS zahlreiche Weihnachtsgrüße: aus Epinay, 

Rushmoor und Lomonossow, vom Bürgermeister Oberursel, von der Abteilung Kultur und 

Internationales der Stadtverwaltung, von Oberurseler Vereinen und Institutionen sowie von 

Mitgliedern. Ihnen allen herzlichen Dank für die vielen guten Wünsche. Das Jahr geht nun 

unweigerlich zu Ende, am kommenden Montag beginnt nicht nur eine neue Woche, sondern 

auch das neue Jahr 2018. Dieses werden wir mit viel Schwung angehen und gemeinsam mit 

unseren Partnern in Epinay, Rushmoor und Lomonossow eine ganze Reihe von 

Veranstaltungen und Begegnungen organisieren. Wie immer, wird dabei auch das Vereinsleben 

nicht zu kurz kommen.  

 

2018 jährt sich das Ende des 1. Weltkrieges zum 100. Mal. Unsere Freunde aus Epinay haben 

vorgeschlagen, aus diesem Anlass eine städtepartnerschaftliche Begegnung am 3. Ort, in 

Verdun zu organisieren und haben auch gleich die Federführung für die vsl. in der 1. 

Oktoberhälfte 2018 stattfindende „Reise in die Geschichte“ übernommen. Sobald wir Näheres 

dazu wissen, erfahren Sie es natürlich. Begegnungen und Erkundungen vor Ort im Rahmen von 

Bürgerreisen werden im kommenden Jahr einen breiten Raum bei unseren Vorhaben 

einnehmen. Neben dem geplanten Treffen in Verdun steht bereits fest, dass wir im Juni nach 

Epinay und im August nach Lomonossow fahren werden. Zudem hoffen wir, dass wir im 

Laufe des Jahres auch Besuch aus Rushmoor im Rahmen einer Bürgerreise empfangen 

können. Dies und vieles mehr haben wir uns für 2018 vorgenommen. Unseren Vorhabenplan 

haben wir Ihnen als Anlage zu diesem Rundbrief gesondert beigefügt. So können Sie sich 

bereits jetzt die wesentlichen Termine vormerken und überlegen, bei welchen Vorhaben Sie 

sich engagieren möchten oder welche Anregungen Sie darüber hinaus haben.  

 

Selbstverständlich erhebt unser Vorhabenplan noch keinen Anspruch auf Vollständigkeit und 

er ist auch nicht statisch. Es wird im Laufe des Jahres Änderungen geben. Von städtischer 

Seite wird es auch eine Vielzahl an Aktivitäten geben, die oftmals durch uns in geeigneter 

Weise unterstützt werden. Hinzu kommen direkte Begegnungen zwischen Schulen oder 

Vereinen. Über alle Aktivitäten werden wir Sie in gewohnter Weise in unseren Rundbriefen 

informieren, die wir auch im kommenden Jahr etwa 14-tägig elektronisch versenden werden.    

 

Und wenn es Neuigkeiten aus den Partnerstädten gibt, erfahren Sie es natürlich auch. Aktuell 

können wir an dieser Stelle aus Epinay-sur-Seine berichten, dass Brigitte Espinasse – dortige 

Stadtkämmerin und häufiger Gast in Oberursel - von Bürgermeister Hervé Chevreau  zur 

ehrenamtlichen Beauftragten der Stadt für Fragen der Gleichstellung von  Frau und Mann 

ernannt worden ist. Die Funktion ist zwar neu, das Thema bewegt die Stadtverwaltung Epinay 

jedoch schon lange, denn jede Kommune in Frankreich mit mehr als 20.000 Einwohnern muss 
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jährlich einen Gleichstellungsbericht veröffentlichen. In seinem am 21. Dezember 

vorgetragenen Bericht beklagte Bürgermeister Chevreau  die ungleiche Entlohnung, die 

ungleichen Renten und den geringen Anteil von Frauen unter den Führungskräften in der 

Industrie. Auch unter den Bürgermeistern in Frankreich seien nur 16 % Frauen. In ähnlicher 

Weise kennen und führen wir die Diskussion auch in Deutschland immer wieder.  

 

Wenn sich das alte Jahr dem Ende zuneigt, ist das neue Jahr bekanntlich nicht weit. Daher 

möchten wir an dieser Stelle noch einmal an unserem Neujahrsempfang am Dienstag, den 

16. Januar, 17:00 Uhr im Hieronymi-Saal des Rathauses Oberursel erinnern. 

Selbstverständlich sind Sie dazu herzlich eingeladen. In lockerer Atmosphäre möchten wir dort 

gemeinsam mit Ihnen kurz zurückblicken, vor allem aber einen Blick nach vorn werfen und 

künftige Projekte diskutieren.   

 

Das vergangene Jahr aus Sicht der Städtepartnerschaften noch einmal Revue passieren 

lassen, können Sie übrigens bereits jetzt schon. Auf unserer Homepage unter www.vfos.de. 

wird für Sie in Kürze ein bebilderter Rückblick auf 2017 zur Verfügung stehen. Zudem finden 

Sie dort sowie auf Facebook (Verein zur Förderung der Oberurseler Städtepartnerschaften – 

VFOS e.V.) alles Wichtige zu den kommenden Veranstaltungen sowie rund um den VFOS und 

die Städtepartnerschaften. Einfach mal wieder vorbeischauen, es lohnt sich.   

 

Zu guter Letzt wünschen wir Ihnen allen ein gutes Neues Jahr. Möge es für Sie ein glückliches 

und für die Welt ein friedliches, von Toleranz und gegenseitigem Respekt geprägtes Jahr 

werden. Bleiben Sie gesund und den Städtepartnerschaften auch weiterhin gewogen, damit wir 

auch in 2018 engagiert, tolerant und weltoffen miteinander arbeiten und unterwegs sein können.  

 

 

Herzliche Grüße  

der Vorstand des VFOS   

 

 

                                                                                                                                         
 

 

 


